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Die Sonne in den Zwillingen bringt ganz viel Helligkeit und Sonnenlicht. Vielleicht 

ist das auch der Grund, warum Menschen, die in dieser Zeit geboren sind, helle 

Räume und freundliche Farben bevorzugen. Sie lieben es, sich mit Licht zu umgeben. 

Auch ihr Gemüt ist oft heiter und zuversichtlich. Sie sind gern unterwegs, um etwas zu 

erleben. Die Zwillinge-Zeit eignet sich daher ganz wunderbar, um den Erlebnishunger 

zu teilen und sich mit so viel Licht wie nur möglich aufzufüllen.  

 

Die Klarheit und Festigkeit, die die Sonne am 20. Mai ausstrahlt, dem Tag, an dem 

sie in die Zwillinge zieht, rührt vom Einfluss Saturns her. Er wirkt im Sextil auf die 

Sonne und macht sie ruhiger und gelassener als es eine Zwillinge-Sonne 

üblicherweise ist. Langfristige Pläne lassen sich schmieden. Tragfähige 

Entscheidungen können getroffen werden. 

 

Ein Geschenk für alle Liebenden ist das Trigon von Venus und Mars, das eine 

Woche lang wirksam ist und am 22. Mai exakt wird. Es steht für das größtmögliche 

Verständnis zwischen Frauen und Männern. Die Anziehungskraft ist groß, die 

Harmonie ist es auch. Gemeinsame Unternehmungen, Erotik, Freundschaft – was 



immer die Liebe schön macht, ist jetzt gegeben. Am selben Tag bilden Sonne und 

Neptun ein Sextil und machen feinfühlig und spirituell. Materielle Beweggründe 

zählen wenig. Der tiefere Sinn ist bei allen Vorhaben wichtig. 

 

Unternehmungsgeist und Erfolg fördert das Sextil von Sonne und Pluto am 24. Mai. 

Dieser Aspekt nimmt die Angst vor Misserfolgen. Auch schwierige Aufgaben werden 

mutig angepackt. Zudem steigert diese Verbindung die Durchsetzungskraft. 

 

Frische Ideen und interessante Wendungen gibt es mit der Konjunktion von Merkur 

und Uranus. Der Planetenwinkel wird am 25. Mai gradgenau – ein idealer Zeitpunkt, 

um Lösungen für verfahrene Themen zu suchen und sie urplötzlich zu finden. Manche 

träumen die Lösung auch, findet der exakte Aspekt doch kurz nach Mitternacht statt. 

Saturn zieht an diesem 25. Mai in den Widder, zunächst nur für einige Monate. 

Anfang September geht er auf seinem Rückwärtslauf zurück in die Fische. Im Widder 

aber drängt er dazu, all die vielen Vorhaben auf Machbarkeit zu überprüfen. Was war 

eine Eintagsfliege, was hat Bestand und lohnt sich, es auszubauen? 

 

Merkur wechselt am 26. Mai in die Zwillinge. Hier bildet er am gleichen Tag noch ein 

Sextil zu Saturn und zu Neptun, die beide nahe zusammen stehen. Mit Nachdenken 

und vernünftigen Überlegungen lässt sich jetzt ein Konsens zwischen idealen 

Vorstellungen und realen Möglichkeiten schaffen.  

 

Ein perfekter Zeitpunkt, das Rauchen aufzugeben, ist der Neumond in den 

Zwillingen am 27. Mai. Stattdessen gelingt es gut, sich für frische Luft, Sport und 

Bewegung zu begeistern. Ein Trigon von Merkur und Pluto begleitet diesen 

Neumond. Es lässt die Vorhaben ehrgeiziger ausfallen, hilft aber auch, andere 

mitzureißen. 

 

Kontaktfreudig und unterhaltsam, durchaus aber auch eigensinnig, macht die 

Konjunktion von Sonne und Merkur in den Tagen um den 30. Mai. Diskussionen und 

Streitgespräche verlaufen sehr lebendig. 

 

Glück und Liebe schenken Venus und Jupiter, wenn sie am 5. Juni ein Sextil bilden. 

Sie vereinen alles, was gut und schön ist und bringen es zur Blüte. Es herrscht pure 

Harmonie. Wo dies nicht der Fall ist, kann sie jetzt entstehen.  

 

Gespräche und Aktivitäten fördert das Sextil von Merkur und Mars, das in der Nacht 

zum 6. Juni exakt wird. Es macht Spaß, sich auszutauschen und Vorhaben zu 

besprechen, sie dann aber auch umzusetzen. 

Venus zieht an diesem Tag für etwa vier Wochen in den Stier. Hier lässt sie die 

sinnlichen Genüsse lieben, wie gutes Essen, duftende Blumen, herrliche Kunstwerke 

und natürlich die Liebe. 

 

Erfolgreiches Handeln und gute Geschäfte verspricht die Konjunktion von Merkur 

und Jupiter am 8. Juni. Es ist Pfingstsonntag, was berufliche Aktivitäten etwas dämpft. 

Vielleicht aber lassen sich Schnäppchen auf einem Flohmarkt finden oder es lassen 



sich eigene Schätze übers Internet verkaufen? Doch auch für den Job lässt sich dieser 

Tag nutzen, sei es, um eine Bewerbung zu schreiben oder um sich klar zu werden, 

welche Ziele man denn anpeilen möchte. 

 

Wenig Zutrauen zu den eigenen Vorhaben und auch viel Kritik anderen gegenüber 

bringt das Quadrat von Merkur und Saturn hervor, das am 9. Juni exakt wird. Merkur 

ist soeben in den Krebs gewechselt und macht hier extrem empfindlich. Venus steht 

gleichzeitig im Quadrat zu Pluto und macht ziemlich eifersüchtig. Machtspiele stören 

die Harmonie.  

Jupiter zieht an diesem Tag in den Krebs. Hier wird er für ein Jahr verweilen und 

insbesondere die Themen Heim und Familie fördern. Vielleicht gelingt es nun leichter, 

sich für den Hausbau oder auch für eine Familiengründung zu entscheiden? Auch das 

Reisen mit Wohnmobilen könnten nochmals an Bedeutung gewinnen, hat man ein 

Stück vom eigenen Zuhause hier doch immer dabei. 

 

Nebulös und verworren sind die Ideen, wenn Merkur am 10. Juni im Quadrat zu 

Neptun steht. Pläne, die jetzt geschmiedet werden, haben meist wenig Bestand. Auch 

kann es zu übergroßen Versprechungen und sogar zu Lügen kommen. 

 

Lustig und lebensfroh macht der Vollmond am 11. Juni. Merkur bildet ein Sextil zu 

Venus und lässt heiter und locker plaudern. Kontakte zu knüpfen, fällt extrem leicht. 

Auch ein Einkaufsbummel macht Freude – es lassen sich schöne und nützliche Dinge 

finden. 

 

Voller Hindernisse und Gefahren sind die Tage in der Monatsmitte. Am 15. Juni 

steht Mars im Quadrat zu Uranus. Dieser Winkel lässt auf Kurzschlusshandlungen 

schließen. Die Aufmerksamkeit sinkt, die Unfallgefahr steigt. Gleichzeitig bilden in 

dieser Zeit Jupiter und Saturn ein Quadrat. Da wird auch der Weg zum Glück holprig. 

Immer scheint etwas dazwischen zu kommen und den guten Lauf zu stören. Es 

bräuchte viel Geduld, um die Steine alle aus dem Weg zu räumen – aber Geduld ist 

gerade Mangelware. 

 

Mars wechselt am 17. Juni in die Jungfrau. Hier macht er in den kommenden etwa 

sechs Wochen fleißig und arbeitsam. In kleinen Schritten voranzugehen, ist der beste 

Weg, um die Vorhaben gelingen zu lassen. 

 

Glück, das nicht echt ist, gaukeln Jupiter und Neptun vor, wenn sie in den Tagen um 

den 19. Juni im Quadrat zueinander stehen. Der Idealismus ist groß, aber lässt 

wichtige Dinge übersehen oder blendet Unangenehmes einfach aus. Damit endet 

jedoch auch die Zeit mit der Sonne in den Zwillingen. Am 21. Juni zieht sie weiter in 

den Krebs. 

 

Die Zeit der Zwillinge-Sonne ist trotz mancher Unregelmäßigkeiten intensiv von 

Licht durchzogen. Das gilt es, sich täglich im Gedächtnis zu rufen, um so das Licht 

auch an schwierigen Tagen bis in jede Zelle strahlen zu lassen. Damit lassen sich die 



Herausforderungen dann schon fast im Galopp überspringen – typisch Zwillinge 

eben. 

 

 

 

Eine frohgemute Zwillinge-Zeit wünscht euch 

 

Barbara Arzmüller  

 


